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Drei Kärntner »Superhirne« sicherten sich 
Stockerlplätze bei Naturwissenschafts-Olympiade. 

Klagenfurt, Mysore Von wegen 
schlechte PISA-Ergebnisse: 
Drei Kärntner Nachwuchs­
Naturwissenschafter ergat­
terten bei der Internationalen 
Olympiade der Naturwissen­
schaften und Astronomie 
(lESO) in Indien Bronze im 
Gesamtranking sowie einmal 
Silber und einmal Bronze für 
Österreich im Teambewerb. 

Training mit Profis 

Kerstin Kullnig (ERG Mössin­
gerstraße Klagenfürt), Naomi 
Lutsekes (Peraugymnasium 
Villaeh) undTobiasJechtl (ERG 
SpittalJDrau) qualifizierten 
sich für den Bewerb, der heuer 
unter dem Motto »Die Gegen­
wart ist der Schlüssel zur Zu­
kunft« stand. Seit 2007 wird 
der Wettkampf in verschiede­
nen Ländern der Erde abge­
halten. Die Reise für die drei 
ARS-Schüler ging heuer nach 
Mysore, einer Stadt im südli­
chen Dekkan-Hochland. 
Natürlich nicht ohne vorher 
ausreichend trainiert zu ha­
ben. F\ir die bevorstehende 
Herausforderung reiste das 
Wissenschaftstrio unter ande-
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rem nach Gmunden, wo sie am 
Institut für Erd- und Kultur­
geschichtliche Dokumentati­
on von der Chemikerin Sabine 
Seid! von der Pädagogischen 
Hochschule Kärnten und der 
Geographin Kirsten von El­
verfeldt von der Alpen-Adria­
Universität Klagenfürt unter 
die Fittiche genommen wur­
den. Im Gschliefgraben und in 
der Kaltenbachwildnis wur­
den Kerstin, Naomi und Tobias 
schließlich für den internatio­
nalen geologischen Wettkampf 
in Mysore fit gemacht. 

Feuer für die Wissenschaft 
Dort wartete eine theoretische, 
als auch eine praktische Prü­
fung in den Bereichen Erdwis­
senschaften und Astronomie 
auf sie - die sie mit Bravour 
meisterten. Auch Landes­
schulratspräsident Rudolf 
Altersberger zeigt sich hoch 
erfreut über das Ergebnis der 
Nachwuchs-Wissenschafter 
und gratulierte den Schülern: 
»Die Auszeichnungen sind ein 
Vorzeigebeispiel, wie man bei 
Schülern ein Feuer entfachen 
kann.« 
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Stolz zurück aus Indien: Die AHS-Schüler Tobias Jechtl, Kerstin 
Kullnig und Naomi Lutsekes (v. I.) mit ihren Trophäen aus Indien. 
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